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Wissen und Politik

AS C UNGLAUBLICH

Wie ihm sein k ampf segen das [is einen Nobelpreis einbrachte.

MlPMplJU

Ein protein ist ein ziemlich (complexes

Molekül- seine struktur bestimmt,

was es tut.

0 tuet)1 ßeiro Gefrieren bildet

das wasser Kristalle, was auch

die proteine verändert...

Proteine kann man mit den starken

Elektronenmikroskopen beobachten. Aber

diese arbeiten mit Vakuum, das Wasser

Um die Moleküle herum verdampft.

Jacques Dubochet erfindet eine,

neue Methode-- Er gibt die Probe

auf ein Metallnetz:,..

)er Process verlauft so schnell, dass

las Wasser vitiifi'zierl", also zu einem

imorpnen fcstkgrper erstarrt, wie Glas,

las protein bleibt praktisch intakt

zusammen mit den Arbeiten von

Joachim frank und Pichard Henderson

entsteht aus dieser Entdeckung

die kryo-Elektronenmiiroskopie.

Ohne Wasser jedoch verklumpen die Proteine.

Was tun? Jacques Dubochet verfestigt
das wasser durch Einfrieren.

Ethan

Stickstoff

...mit dem er sie augenblicklich gefriert
in -196 Grad kaltem fthan, das er
in einem Bad mit flüssigem Stickstoff kühlt.

Nette Leute
in Stockholm! J

Wh haben auch nur mit
'

kaltem wasser gekocht.

habe legasfheniiT
und durfte in der schule
bei allem schlecht sein!

Die drei forscher erhalten für diese

Technik den Nobelpreis für Chemie 2017-

und die Welt entdeckt die geistreichen

Kommentare yon Jacques Dubochet.

imii fousAi
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